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Name: Datum:

Mammut © Corina Beurenmeister / Buch © Oliver Wetterauer

Kurzer Lesetext (Niveau 1: Einfache Sprache)

Was ist Geschichte?
(Lesetext)

„Was ist Geschichte?“ ist eine schwierige Frage. Das Wort Geschichte wird mit verschiedenen 
Bedeutungen benutzt. 

1. Was in der Vergangenheit passiert ist, nennt man Geschichte. 
2. Eine Wissenschaft heißt Geschichte. Hier untersuchen Forscherinnen und Forscher die 

Vergangenheit.
3. Jemand kann sich eine Geschichte ausdenken. So eine Geschichte kann dann ein Buch oder 

Film sein.
4. Manche Menschen sagen zur Vergangenheit auch Geschichte.
5. Andere nennen etwas Unangenehmes eine Geschichte.

Da kann man dann schon leicht einmal durcheinander-
kommen.
Sachen aus der Vergangenheit nennen wir Quellen. 
Quellen können sehr unterschiedlich sein. 
Alles Geschriebene nennt man Textquelle. 
Manches wird mit Absicht aufgeschrieben. Der Schreiber 
möchte damit den Leser beeinflussen.
Manches schreibt der Schreiber nur für sich auf. Das kann 
zum Beispiel ein Einkaufszettel sein. Der Einkaufszettel kann 
später gefunden werden. Der Leser weiß dann sehr viel über 
den Schreiber. 

Es gibt auch Bildquellen. Diese Bilder können gemalt oder 
fotografiert sein. Auch Bilder können mit Absicht gemacht 
sein. Auf einem Gemälde ist der König schöner als in 
Wirklichkeit.

Es gibt auch alte Häuser und Dinge. Diese nennt 
man Überreste. 

Die Trennung zwischen Textquelle, Bildquelle 
und Überrest kann schwierig sein. In einem Buch 
sind Texte. Aber oft sind auch Bilder in einem 
Buch. Das Buch ist dann beides.

Die ehemalige Kirche St. Peter und Paul 
in Regensburg ist ein Überrest. 

Der Orden enthält Bild und Text. 
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Name: Datum:

▶ Aufgabe 3

Seit wann gibt es diese Tiere auf der Erde? Nummeriere sie ihrem Alter nach. Beginne mit dem 
Lebewesen, das es am längsten auf der Welt gibt.

▶ Aufgabe 4

Die Kontinente bewegen sich seit ihrer Entstehung auf der Oberfläche der Erde. Vor 250 Millionen 
Jahre waren noch alle Kontinente miteinander verbunden. Seitdem bewegen sie sich voneinander 
weg. Die Weltkarten unten zeigen die Erde und ihre Kontinente zu unterschiedlichen Zeitpunkten. 
Bringe diese Weltkarten in die richtige Reihenfolge. Nummeriere sie dazu mit den Ziffern 1 bis 4. 
Beginne mit der Abbildung der ältesten Erde.

Urknall, Dinosaurier © Corina Beurenmeister / Schildkröte, Nashorn © Kristina Klotz / Hai © Katharina Reichert-Scarborough / Wolf © Elisabeth Lottermoser / Erdkugeln © tinkivinki – 
stock.adobe.com (364542515, 364542550, 364542571, 364542502)
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Name: Datum:

▶ Aufgabe 5

Welcher Dinosaurier bin ich?
Lies die Beschreibungen. Schreibe den richtigen Namen unter den entsprechenden Dinosaurier 
auf der nächsten Seite.

Langhalsdinosaurier © Kristina Klotz / Dinosaurier © Corina Beurenmeister / Notizzettel © Satzpunkt Ursula Ewert GmbH

Ich kann fl iegen. Als Flugsaurier bin ich jedoch kein richtiger Dinosaurier. Meine Flügel bestehen vor allem aus Haut. Dabei ist ein Teil meines Flügels nur ein ziemlich großer Finger. Man nennt mich Pteranodon.

Ich habe große Knochenpla� en auf meinem 
Rücken und viele spitze Stacheln an 
meinem Schwanz. Mein Kopf ist im 
Vergleich zum restlichen Körper sehr 
klein. Deswegen passt in meinen Schädel 
nur ein Gehirn, das so groß wie eine 
Walnuss ist. Dabei kann ich eine Länge 
von bis zu 9 Metern erreichen. Mein Name 
ist Stegosaurus. 

Ich bin der bekannteste fl eischfressende 

Dinosaurier. Ich habe einen ziemlich 

großen Kopf mit vielen spitzen Zähnen. 

Meine Arme sind dafür ungewöhnlich kurz. 

Deswegen bin ich auch nur auf meinen 

Hinterbeinen gelaufen. Ich bin als 

Tyrannosaurus Rex bekannt.

Ich habe einen sehr großen Kopf im 

Vergleich zum restlichen Körper. Dazu 

gehört auch das Schild aus Knochen, 

welches den Hals schützt. Mein Maul 

erinnert an den Schnabel eines Papageis. 

Am auff älligsten sind jedoch meine drei 

Hörner. Ich bin ein Triceratops.

Ich gehöre zu den größten Dinosauriern, 

die je gelebt haben. Allerdings bin ich 

vollkommen ungefährlich. Ich ernähre 

mich nämlich von den Blä� ern hoch oben 

im Baum. Deswegen habe ich auch einen 

sehr langen Hals. Auch mein Schwanz ist 

sehr lang. Ich werde Brachiosaurus 

genannt.

Eigentlich bin ich kein richtiger Dino-
saurier. Wir Meeressaurier sind nämlich 
nur mit den Dinosauriern verwandt. 
In manchen Dingen unterscheiden wir 
uns allerdings. Weil ich im Wasser lebe, 
sehe ich auch einem Fisch sehr ähnlich. 
Ich habe Flossen sta�  Beine. Mein Name 
ist Ichthyosaurus.
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Arbeitsblätter Diff. 1 (Einfache Sprache)

Axt, Stoßzahn, Mammut © Oliver Wetterauer (Nachbearbeitung Redaktion scolix) / Mammut Kopfzeile © Corina Beurenmeister / Muskel © Dr. Astrid Wasmann / Fackel © Steffen 
Jaehde / Nadel, Fell © Katharina Reichert-Scarborough (Nachbearbeitung Redaktion PERSEN) / Knochen, Mantel © Barbara Gerth / Schnur © Christoph Schmidt / Zelt © Marion 
El-Khalafawi / Gefäß © Julia Flasche

Der Mensch in der Steinzeit 

Vor der Bearbeitung

▶ Aufgabe 1

Warum heißt die Steinzeit „Steinzeit“?

Vermutung:

Arbeitsaufträge

▶ Aufgabe 2

Im Text sind drei Fremdwörter unterstrichen. Finde heraus, was sie bedeuten. Du kannst das 
Internet oder ein Wörterbuch zur Hilfe nehmen.

Nomaden  =    

produzieren  =    

Kultur  =    

▶ Aufgabe 3

Wie kann man die Teile des Mammuts verwerten? Verbinde.

Sehne Stoßzahn

Fett


